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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

SV Dirlammen 1963 II : Spvgg. 1950 Sandlofs 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Merz fixiert zwei Punkte für den SV Dirlammen 1963 II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Erich Merz nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des SV Dirlammen 1963 II im Match der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Spvgg. 1950 Sandlofs, welches eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Frank Brähler, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 9:7.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Brähler / Heil und Assmann /
Schäfer den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Braun / Wohlfarth war für Trier / Hansel letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Stier / Merz hatten gegen Kranz / Persy bei ihrem 3:0 jedoch keine
Schwierigkeiten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Torsten Wohlfarth war der Gastgeber Frank Brähler.
Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Einen Zähler für die Gäste musste Bernhard Trier
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Marco Braun hinnehmen. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange umkämpft war die
Partie zwischen Armin Hansel und Karlheinz Kranz, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ralph Stier verlor sein Match indessen gegen Burkhard
Assmann unterm Strich eindeutig mit 0:3. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
ersten Satzes, als Stier mit einem 0:11 überfahren wurde. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim
wenig später folgenden 3:0 gegen Jürgen Persy fand Siegfried Heil wiederum von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Erich Merz bei seiner 1:3-Niederlage von Matthias Schäfer dann doch niedergerungen worden.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf verlorenem Posten stand Frank Brähler in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marco Braun, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Brähler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Chancenlos war wiederum wenig später Bernhard Trier gegen Torsten Wohlfarth nicht,
aber mehr als ein 3:11, 7:11, 11:5, 11:13 war nicht zu holen. Armin Hansel hatte im Spiel gegen
Burkhard Assmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Mittlerweile stand es damit 7:5. Der Start in die Partie hätte für Ralph Stier besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Karlheinz Kranz noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Siegfried Heil in der Begegnung gegen Matthias Schäfer, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Erich Merz konnte im Spiel gegen Jürgen Persy einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der SV Dirlammen 1963 II am 27.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV 1951 Altenschlirf III, während Spvgg. 1950 Sandlofs am 26.11.2021 gegen den SV
1949 Rixfeld II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Dirlammen 1963 II

Doppel: Brähler / Heil 1:0, Trier / Hansel 0:1, Stier / Merz 1:0 
Einzel: F. Brähler 2:0, B. Trier 0:2, A. Hansel 2:0, R. Stier 1:1, S. Heil 1:1, E. Merz 1:1 

 Spvgg. 1950 Sandlofs
Doppel: Braun / Wohlfarth 1:0, Assmann / Schäfer 0:1, Kranz / Persy 0:1 
Einzel: M. Braun 1:1, T. Wohlfarth 1:1, B. Assmann 1:1, K. Kranz 0:2, M. Schäfer 2:0, J. Persy 0:2


